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11. Wahlperiode 

21 . 06. 88 


Antrag 

der Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Todesurteile in Südafrika 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag drückt seine tiefe Betroffenheit und 
Sorge über das Schicksal der „Sharpeville-Six" aus. Angesichts 
der nach dem 19. Juli erneut drohenden Vollstreckung der Todes- 
strafe gegen die fünf Männer und eine Frau fordert der Deutsche 
Bundestag, daß alle rechtlichen Möglichkeiten in Südafrika 
genutzt werden, um die Vollstreckung der Todesstrafe zu verhin- 
dern. 

Der Deutsche Bundestag appelliert an den südafrikanischen Prä- 
sidenten Botha, von seinem Begnadigungsrecht Gebrauch zu 
machen und die Todesurteile endgültig aufzuheben. 

Angesichts der eindeutigen Reaktion der Weltöffentlichkeit sollte 
sich die Regierung in Südafrika darüber im klaren sein, daß die 
Vollstreckung der Todesurteile schwerwiegende außenpolitische 
Konsequenzen haben kann. 

Bonn, den 21. Juni 1988 

Dr. Dregger, Dr. Waigel und Fraktion 
Dr. Vogel und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 

Dr. Lippelt (Hannover), Frau Schmidt-Bott, Frau Vennegerts und Fraktion 
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